
WAS IST DAS HEREDITÄRE ANGIOÖDEM?
Das hereditäre Angioödem (HAE) ist eine seltene chronische Erkrankung, die erblich ist. Beim HAE kommt es 
immer wieder zu Flüssigkeitsansammlungen im Gewebe. Dies führt in verschiedenen Körperbereichen zu 
Schwellungen, sogenannten Ödemen. Beim HAE sind Männer und Frauen gleich häufig betroffen.

WELCHE SYMPTOME TRETEN AUF?1-3

 SCHWELLUNGEN IM HALS 
UND RACHENRAUM
 bei der Hälfte der HAE- 
Patienten mindestens 
einmal im Leben 

STARKE SCHMERZEN IM  
MAGEN-DARM-BEREICH
bei fast allen HAE-Patienten

HAUTSCHWELLUNGEN 
 bei allen HAE-Patienten

HEREDITÄRES 
ANGIOÖDEM (HAE)

WAS IST DIE URSACHE?1,3,4

ÖDEMBILDUNG 
Diese Überaktivität führt zu 
einer erhöhten Freisetzung 

des Hormons Bradykinin. Die 
Folge: Die Blutgefäßwände 

werden durchlässig, Flüssigkeit 
wandert aus den Gefäßen ins 
Gewebe, die Haut schwillt an.

 KALLIKREIN 
C1-INH reguliert bei gesunden 

Menschen die Aktivität des 
Enzyms Plasma-Kallikrein. 
Ohne ausreichendes oder 

funktionierendes C1-INH kann 
die Aktivität von Plasma- 
Kallikrein nicht gehemmt 

werden.

 PROTEIN 
Bei HAE liegt ein Gendefekt 

vor, der dazu führt, dass das 
Protein C1-Inhibitor (C1-INH) 
nicht ausreichend vorliegt 

oder nicht richtig  
funktioniert.

WAS KANN DIE SYMPTOME AUSLÖSEN?1,3,4

Schwellungsattacken treten oft spontan ohne erkennbare Auslöser auf. Sie können aber auch durch Stress, 
Verletzungen, operative Eingriffe, Infektionen oder Hormone (v.a. Östrogen) ausgelöst werden.

Stress Verletzungen Chirurgischer 
Eingriff

Zahnärztliche 
Behandlung

Hormonelle 
Umstellung

Infektionen

WIE WIRD EIN HAE FESTGESTELLT?3

AN EIN HAE SOLLTE GEDACHT WERDEN BEI:

wiederholten Haut-
schwellungen ohne 
Quaddeln/Jucken

fehlendem Anspre-
chen auf antiallergi-
sche Medikamente

wiederholten  
krampfartigen 
Bauchschmerzen

ersten Symptomen 
im Kindes- und  
Jugendalter

familiärem Auftreten 
(Neumutation bei ca. 
25 % der Patienten)

Auftreten von 
Vorläufer- 
symptomen

WIE KANN MAN HAE BEHANDELN?1,3

LANGFRISTIGE VORBEUGUNG 
(LANGZEITPROPHYLAXE)

 Diese Form der Behandlung dient dazu, der Entstehung von Schwellungs-
attacken langfristig vorzubeugen bzw. diese zu verhindern.

BEDARFSBEHANDLUNG
AKUTER SCHWELLUNGEN  
(AKUTTHERAPIE)

 Ziel dieser Behandlung ist, das Fortschreiten der Schwellung zu verhindern 
und eine schnelle Linderung herbeizuführen.

VORBEUGUNG VOR EINEM 
MEDIZINISCHEN EINGRIFF  
(KURZZEITPROPHYLAXE)

Mit dieser Form der Behandlung sollten mögliche Schwellungsattacken 
verhindert oder zumindest abgeschwächt werden, wenn ein medizinischer 
Eingriff, z. B. eine Zahnbehandlung oder eine Operation, bevorsteht.
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ANLAUFSTELLEN MIT  
HAE-ERFAHRUNG FINDEN 

SIE UNTER:  
https://www.leben-mit-hae.de/ 

hae-anlaufstellen  

MACHEN SIE DEN 
SYMPTOM-CHECK UNTER:  

https://www.leben-mit-hae.de/ 
symptom-checkliste 

EINE LABORUNTERSUCHUNG KANN DEN VERDACHT  
BESTÄTIGEN. Dabei werden u. a. Menge und Funktion von 
C1-Inhibitor bestimmt. 

MEHR INFOS ZUM HEREDITÄREN 
ANGIOÖDEM FINDEN SIE UNTER:
https://www.leben-mit-HAE.de © Shire Deutschland GmbH, jetzt Teil der Takeda Group
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Symptome des hereditären Angioödems (HAE)

1. Hautödeme im Gesicht1

•  Schwellung von Gesicht, Augenlidern  
und/oder Lippen1,2

•  Die Schwellung kann in ein Larynxödem übergehen.1

2. Larynxödem1

•  Schluckbeschwerden1,2 (obere und untere  
Atemschluckstraße betroffen)

• Heiserkeit1

• Veränderung der Stimme1

• Kurzatmigkeit1,2

• In Extremfällen: Ersticken2

3. Gastrointestinales Ödem1

• Übelkeit3

• Erbrechen3

• Diarrhö3

• Kolikartige Schmerzen3

• Mitunter Aszites4

4. Hautödeme an Extremitäten1

• Schwellung an den Händen, Armen, Füßen und Beinen1

• Spannungsgefühl der Haut1

• Eingeschränkte Beweglichkeit5

Abb. 1: Ansicht von Gesicht und Lippen einer  
Patientin vor und während einer HAE-Attacke

Abb. 3: Endoskopische Sicht auf die oberen Atemwege vor 
und während einer HAE-Attacke am Kehlkopf

Abb. 5: Seitliche Sicht auf das Abdomen eines
Patienten vor und während einer HAE-Attacke

Abb. 7: Ansicht der Hand einer Patientin vor und
während einer HAE-Attacke

Abb. 2: Lippenschwellung während einer HAE-Attacke

Abb. 4: Endoskopische Sicht auf die Atemwege  
während einer HAE-Attacke

Abb. 6: Schwellungen an der Darmwand während einer  
abdominalen HAE-Attacke (Computertomographie) 

Abb. 8: Fußschwellung während einer HAE-Attacke

1

2

3

4

4

MAGEN-DARM- 
BEREICHc

32

Symptome des hereditären Angioödems (HAE)

1. Hautödeme im Gesicht1

•  Schwellung von Gesicht, Augenlidern  
und/oder Lippen1,2

•  Die Schwellung kann in ein Larynxödem übergehen.1

2. Larynxödem1

•  Schluckbeschwerden1,2 (obere und untere  
Atemschluckstraße betroffen)

• Heiserkeit1

• Veränderung der Stimme1

• Kurzatmigkeit1,2

• In Extremfällen: Ersticken2

3. Gastrointestinales Ödem1

• Übelkeit3

• Erbrechen3

• Diarrhö3

• Kolikartige Schmerzen3

• Mitunter Aszites4

4. Hautödeme an Extremitäten1

• Schwellung an den Händen, Armen, Füßen und Beinen1

• Spannungsgefühl der Haut1

• Eingeschränkte Beweglichkeit5

Abb. 1: Ansicht von Gesicht und Lippen einer  
Patientin vor und während einer HAE-Attacke

Abb. 3: Endoskopische Sicht auf die oberen Atemwege vor 
und während einer HAE-Attacke am Kehlkopf

Abb. 5: Seitliche Sicht auf das Abdomen eines
Patienten vor und während einer HAE-Attacke

Abb. 7: Ansicht der Hand einer Patientin vor und
während einer HAE-Attacke

Abb. 2: Lippenschwellung während einer HAE-Attacke

Abb. 4: Endoskopische Sicht auf die Atemwege  
während einer HAE-Attacke

Abb. 6: Schwellungen an der Darmwand während einer  
abdominalen HAE-Attacke (Computertomographie) 

Abb. 8: Fußschwellung während einer HAE-Attacke

1

2

3

4

4

Schwellungen im  
Bereich der Luftröhre, 
am Kehlkopf, im Rachen oder 
an der Zunge sind besonders 
gefährlich, weil man daran 
unter Umständen ersticken  
kann.
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